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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


betr. Einwilligung in außerplanmäßige Haushaltsausgaben bei Kap. 08 06 Tit. apl. 
831 07 (Erwerb von Beteiligungen an der Gelsenberg AG) 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 11. Januar 
1974 - II C 6 - F 0604 - 48/73: 

Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 der Bundeshaushaltsordnung 
teile ich mit, daß ich im Haushaltsjahr 1973 bei Kap. 08 06 apl. 
Tit. 831 07 außerplanmäßige Ausgaben bis zur Höhe von 
642 634 188,82 DM und von 29 569 374,73 DM für den Erwerb von 
Beteiligungen an der Gelsenberg AG und für die dadurch an- 
fallende Börsenumsatzsteuer zugelassen habe. Die Ausgaben 
sind aus folgenden Gründen notwendig: 

Die Energieversorgung der Bundesrepublik hängt zu knapp 
60 V. H. vom Mineralöl ab. Nach dem Energieprogramm der 
Bundesregierung wird eine Neuordnung sowie eine engere 
Verbindung innerhalb der deutschen Mineralölunternehmen an- 
gestrebt. Deshalb hat die Bundesregierung seit Mitte 1973 mit 
der Rheinisch-Westfälischen Elektrizitätswerk AG (RWE) über 
den Erwerb der von dieser gehaltenen Beteiligung an der Gel- 
senberg AG (48,3 V. H. des Nennkapitals) verhandelt. Wegen 
der Energiekrise erwies es sich als erforderlich, die Gespräche 
mit RWE so schnell wie möglich zum Abschluß zu bringen. Als 
Kaufpreis wurde ein Betrag von 641 031 588,82 DM vereinbart. 
Er ist am 7. Dezember 1973 einem Konto der RWE gutgeschrieben 
worden. Als Folgekosten sind 1 602 600 DM Börsenumsatzsteuer 
angefallen. 

Mit der Beteiligung von 48,3 v. H., die kartellrechtlich noch nicht 
abschließend geregelt ist, würde der Bund über die Mehrheit 
in der Hauptversammlung der Gelsenberg AG verfügen. Da 
eine solche Mehrheit in der Hauptversammlung nach Auffas- 
sung der Bundesregierung auch im Hinblick auf die Entwicklung 
des Energiemarkts noch deutlicher in Erscheinung treten soll, 
hat der Bund am 19. Dezember 1973 weitere 3 v. H. des Nenn- 
kapitals zu einem Gesamtpreis von 29 569 374,73 DM einschließ- 
lich der Börsenumsatzsteuer erworben. Hiernach würde die 
Beteiligung des Bundes 51,3 v. H. betragen. 
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Dies entspricht der Notwendigkeit, eine auch im internationalen 
Bereich leistungs- und handlungsfähige deutsche Mineralöl- 
gruppe zu schaffen. 

Zum Zeitpunkt der Beratung und Verabschiedung des Bundes- 
haushalts 1973 konnte der Haushaltsmehrbedarf nicht vorher- 
gesehen werden. Er war aus den dargelegten Gründen auch 
unabweisbar. 
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